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Anwendungsgebiete 

Zur Verfugung von Natursteinmau-
erwerk. Bei stark saugenden Unter-
gründen ist eine Probefläche anzu-
legen. 
 
Produkteigenschaften 

Fugenmörtel ECC (Komponente A) 
ist ein werkgemischter Trockenmör-
tel, welcher mit einer Epoxidharze-
mulsion (Komponente B) angemischt 
wird. Er ist durch das günstige Ver-
hältnis von Biegezug- zur Druckfes-
tigkeit wenig rissempfindlich. Der 
erhärtete Mörtel ist wasserdampf-
durchlässig. 
 
Untergrund 

Die Oberflächen, insbesondere die 
Fugenflanken müssen sauber, frei 
von losen Teilen und von Trennmit-
teln sein. 
 
Verarbeitung 

Die Flüssigkomponente gründlich 
durchschütteln, dann in ein sauberes 
Gefäß (Mörtelkübel) vorlegen und 
die Pulverkomponente zugeben. Mit 
einem Mischgerät (Zwangsmischer), 
z. B. Beba - Mischer, ca. 3 Minuten 
intensiv und homogen zu einer 
klumpenfreien Masse anmischen. 
Nach gründlichem Vornässen der 
Fugenflanken das angemischte 
Produkt nach den handwerklichen 
Regeln einbringen. Heruntergefalle-
ne Materialien sowie angehärtetes 

Material nicht wieder in die Mischung 
einbringen. Bei Gefahr von Regen 
muss der frisch eingebrachte Fu-
genmörtel bis zur Abbindung, vor 
Niederschlägen geschützt werden, 
notfalls Fassade abhängen. Das 
Produkt enthält Zement, deshalb 
kann bei Feuchtigkeitseinwirkung in 
noch nicht abgebundenem Zustand 
durch Auswaschung eine Flecken-
bildung und Ausblühung entstehen. 
 
Verarbeitungstemperaturen: 
Nicht unter +5 °C, nicht über +30 °C 
und nicht in praller Sonne anwen-

den. Bei der Verarbeitung sollte die 
relative Luftfeuchte nicht größer sein 
als 70 %. 
 
Lieferform, Verbrauch, Lagerung 

Lieferform:  
Pulverkomponente: 26,1 
kg/Flüssigkomponente: 3,9 kg  
Verbrauch: 
ca. 1,8 kg/l Hohlraum Fugenmörtel 
ECC (1,566 kg Pulverkomponente 
und 0,234 kg Flüssigkomponente)  
 
 
 

Technisches Merkblatt 
Artikelnummer 0350-0351 

Fugenmörtel ECC 
Hydraulischer 2-Komponenten-Fugenmörtel, modi-
fiziert mit einer Epoxidharzemulsion 

 
Komponente A: Fugenmörtel Art.-Nr. 0351 
Komponente B: Epoxidharzemulsion Art.-Nr. 0350 

Produktkenndaten 

Produktkenndaten im Anlieferungszustand: 
 
Flüssigkomponente:  
Dichte 20 °C:     1,01 g/ml 
Viskosität 20 °C:    500 mPas 
 
Mischungsverhältnis:  
6,5-7,0 Gew.-Teile Pulverkomponente 
1 Gew.-Teile Flüssigkomponente 
 
Verarbeitungszeit:  
Ca. 30 Minuten bei 1 kg Ansatz (Höhere Temperaturen und größere An-
sätze verkürzen die Verarbeitungszeit, niedrigere Temperaturen verlän-
gern sie.) 
 
Mörteldichte bei Verarbeitung:   ca. 1,8 kg/dm3 
 
Produktkenndaten nach Aushärtung: 
 
Druckfestigkeit nach 28 Tagen:   >10 N/mm² 
Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen:  >3 N/mm² 
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Lagerfähigkeit: 
Pulverkomponente:  Auf Holzroste, 
trocken vor Feuchtigkeit geschützt, 
in geschlossenen Gebinden mind. 9 
Monate. 
Flüssigkomponente: Im Originalge-
binde verschlossen, bei frostfreier 
Lagerung mind. 6 Monate. 
 
Sicherheit, Ökologie, Entsor-
gung 

Nähere Informationen zur Sicher-
heit bei Transport, Lagerung und 
Umgang sowie zu Entsorgung und 
Ökologie können den aktuellen 
Sicherheitsdatenblättern entnom-
men werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstehende Angaben wurden aus unserem Herstellerbe-
reich nach dem neuesten Stand der Entwicklung und 
Anwendungstechnik zusammengestellt. 
 
Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres 
Einflusses liegen, kann aus dem Inhalt des Merkblattes 
keine Haftung des Herstellers abgeleitet werden. Über den 
Inhalt des Merkblattes hinausgehende oder abweichende 
Angaben bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das 
Stammwerk. 
 
Es gelten in jedem Fall unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Mit Herausgabe dieses technischen Merkblat-
tes verlieren vorangegangene ihre Gültigkeit. 


